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19.Demember ~955 

Eine Anfrage der Aba'~ K.1 n d 1 und Genossen. betreffend Vorfälle naoh 
, ~ 

dem Zusammenbruc~1945 in WionerNaustadt, hat Bundesminister für Justiz 
Dr. Kap f e r wie fOlgt be~ntwortet: 

Geg~n JosefGneist'iet we~en der im ersten Absatz der Anfrage geschil-
..' I 

<tarten angeblichen Häftlingsmisshandlu1\gen beim Kre1agerioht Wien~r Neustadt, 

bereits ein Sttafverfahren a.nh~gi8'. 
Von,dem im zweiten Absa.t. der Antrage gesohl1derten Vorfall babe ioh 

erstmalig a.m 9.12.1955 durch ei~en mündlichen Ber1cb,1i der, Staatsanwaltsohaft 
Vviener Neust,adt e.rfahren und diese am gleiohen Tag beauftragt, die bereits la;QP 

tenden Erhebungen d;er Sicherhei t,sdirektion für Nieder5sterreich zur rmher~n 
'A~kläl'Ung de~ S,aehverhaltes tortsett~n zu la.ssen. Von dem El'gebnill dieser 

fortgeSetzten Erhebungen W11'4 die St~tsa.nwaitsehaf't Wiener Neustadt ihre weite ... 
re Antragstellung abhängig ma.chen. 

I 

Die Antr~g$ deZ. Herren Ab'ge lCindl und Geilosson beantworte ich daher ab-
schliessend dabin, dass sowohl wagender Votglnge!m Lager Zehnerviertal in 

Wiener Neustadt als a~ch we&~n der angeblichen Auslieferung von 54Wiener 
Ni:lustädter ~l:'ger1\ an.die ehcmaligesowjet1sohe Beaa.tzWlgsmaoht bereits Erhebun-, 
gen im Gange sinc\. 
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